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Halle Sonntag
Deutſches Reich

Mit dem Geſchenk des Kaiſers an den Papſt hatte
uch ein Schreiben Sr Majeſtät überreichtSereniber n Vreſe laut gewordenen Vermuthungen

wonach daſſelbe ſich auf die Anzeigepflicht bezogen insbeſondere
eine beſtimmtere Erläuterung der päpſtlichen Auffaſſung der
ſelben angeregt haben ſollte erklärt der Moniteur de Romedaß das Schreiben ſt nur auf die päpſtliche Vermittelung in
der Karolinen Angelegenheit bezog

Köln Ztg gebrachte Nachricht daß zu denen pes 15 Krerrorps keine ausländiſchen
izi ingeladen werden ſollen iſt wie die Kreuzztgh mr um Theil richtig indem die ſämmtlichen an

dem berliner Hofe beglaubigten fremden MilitärAttachés bei
denſelben zugegen ſein werden

T m
Gerichtsverhandlungen

1 Mai Ein vor zwei Jahren am 24 April 1884vor all Schöffengericht zu Hettſtedt verhandelter Uebertretungs

fall Chauſſee Polizei Kontravention iſt jetzt endlich nach
mehrfach eingelegter Berufung bezw Reviſion in letzter Jnſtanz
vor dem kgl Landgericht zu Naumburg zugunſten des Angeklagten
endgiltig entſchieden worden Letzterer war der Rittergütsbeſ
Otto Lieberkühn zu Meisberg bei Hettſtedt beſchuldigt im
Frühjahr 1884 durch ſeine Knechte die ProvinzialChanſſee vonJettledt nach dem Bahnhofe Hettſtedt in 4 Fällen und zwar mit

2 Wagen je zweimal mit Laſtfuhrwerk befahren zu haben
deſſen Radfelgenbreite weniger als 4 Zoll und deſſen Belaſtung
mehr als 20 Ctr betrug nämlich 64 65 67 und 69 Ctr Hierin
lag eine Uebertretung der Allerh Verordnung vom 17 März
1839 in Verbindung mit der Deklaration vom 12 April 1840
welche für Laſtfnhrwerk das gewerbsmäßig betrieben wird
und eine größere Belaſtung als 20 Ctr hat vierzöllige Rad
felgen vorſchreibt Das Schöffengericht hatte auf Freiſprechung
des Angeklagten erkannt weil derſelbe die Lohnfuhren die er neben
dem Betriebe der Landwirthſchaft ausführen ließ nicht fort
geſetzt oder zu gewiſſen Zeiten wiederkehrend betrieben
der Begriff der Gewerbsmäßigkeit alſo im Verfahren des
Angeklagten nicht gefunden werden konnte Die Steine waren
von demſelben aus dem ihm und der Gemeinde Meisberg ge

örigen Steinbruche kaufweiſe entnommen und an die Gewerk
chaft zu Hettſtedt verkauft worden beiläufig zu erwähnen zur

Auffüllung eines dort vorgekommenen Bahndammrutſches Lohn
fuhren waren es inſofern geweſen als der Angeklagte beim Ver
kauf Nutzen gehabt Gegen das erſte freiſprechende Er
kenntniß hatte die königl Staatsanwaltſchaft Berufung
eingelegt worauf die Sache in zweiter Jnſtanz vor der Straf
kammer zu Eisleben verhandelt wurde welche ebenfalls ein frei
ſprechendes Erkenntniß abgab wonach auf eingelegte Reviſion
der kgl Staatsanwaltſchaft beim kgl Kammergericht dieſe Behörde
die Sache zur anderweiten Verhandlung vor die zweite Straf
kammer hieſ kgl Landgerichts verwies Die beantragte Reviſion
war damit begründet daß der Angeklagte ſein Fuhrwerk vor
liegendenfalls nicht im Betriebe feiner Landwirthſchaft ſondern
eben zu Lohnfuhren verwendet habe wie die erwähnten 4 Fuhren
Bruchſteine bewieſen bei denen die vorſchriftsmäßigen 4zölligen
Radfelgen gemangelt Jn der Verhandlung am 28 Jan 1885
vor erwähnter hieſ Strafkammer hatte die Staatsanwaltſchaft
Aufhebung des freiſprechenden Erkenntniſſes und entſprechende
Beſtrafung des Angeklagten beantragt welchem Antrage der
Gerichtshof ſich angeſchloſſen und auf 120 M Geldſtrafe erkannt
hatte bezw 30 Tage Haft nebſt S mit der Be

ründung daß der Angeklagte vorſchriſtswidrig Steine auf einer
auſſee gegen Entgelt alſo zur Erzielung eines Gewinnes

durch ſein Laſtfuhrwerk habe fahren laſſen Die Erzielung des
Gewinnes ſei auch vom Angeklagten beabfichtigt wie die 4 Fälle
erwieſen und es könne ſolche Abſicht ſich ſchon in einem Falle
erkennbar machen wenn aus den begleitenden Umſtänden die
Annahme ſich rechtfertigt daß der Betreffende die des Erwerbes D
oder Gewinnes wegen ausgeführte Handlung bei anderer Gelegen
heit zur Wiederholung in gleicher Weiſe wiederholen werde
Gegen dies verurtheilende Erkenntniß war vom Angeklagten
Reviſion beim Kammergericht eingelegt und dieſe Behörde hatte
in der Sitzung vom 30 Okt v J für Recht erkannt daß das
hieſige Urtheil mit den zu Grunde liegenden Feſtſtellungen auf
zuheben und die Sache zur Entſcheidung dem kgl Landgericht zuNaumburg zu überweiſen ſei Der Einwand des Revidenten
daß ſeine Fuhren rechtsirrthümlich als gegen Lohn geleiſtete
angeſehen worden war zwar als verfehlt erachtet dagegen fein
Einwand begründet erſchienen daß das anugefochtene Urtheil nicht
erkennen was denn eigentlich zu der Annahme geführt
daß die Leiſtung der Fuhren eine gewerbsmäßige geweſen da
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vie BPerren von LTindenberg

Roman von M Gerhard
Fortſetzung

Jetzt öffnete ſich die Thür und Harald athmete auf Der
erſte Blick auf den Eintretenden überzeugte ihn daß ſein
Geheimniß nicht verrathen ſei

Feſten Schrittes kam der Landrath näher ehrfurcht
e nd re auf der edlen Stirn Unwillküxlich erhob

arald
Jch werde Dich wie meine Pflicht es gebietet dem Gericht

übergeben erklärte der Landrath Du haſt Dich alſo als
arg zu betrachten

Vor ad neigte ergeben das Haupt Jch bin bereit mein
er e cJch hatte geglaubt nahm der Landrath nach kurzem

Schweigen wieder das Wort und der Ausdruck herben
Schmerzes milderte ein wenig die eherne Strenge ſeiner
S ich hatte SeWarrt die Begriffe der Ehre und

ittlichkeit ſo in Dein Inneres gepflanzt zu haben daß
ſie Dir in jeder Lebenslage der untrügliche Kompaß für Dein
Denken und Handeln bleiben müßten Ich habe Deine und
meine Kraft überſchätzt und ſehe ſetzt wie gering der Einfluß
iſt den ein Menſch mit aller Liebe aller Sorge auf den
andern auszuüben vermag Wie weit ich e in der Unin meiner Euſſt an Deiner ſchweren Verixrung
ie Mitſchuld trage vermag ich nicht zu entſcheiden denn

Dein Sinnen und Trachten iſt mir freid und unverſtändlich
geworden Jch will Dich nicht verurtheilen vermag aber
auch nicht mehr Dir zu helfen Nur verſuchen kann ich
Deinen Blick nach dem ewig feſtſtehenden a zu
richten ob Du ſelbſt die Kraft findeſt Dein beſſeres Jch vom

dargebotenen Trunke

1 Veilage zu Nr 102 der Saale Zeitung 2 Mai 1886
doch nicht jede gegen Lohn unternommene Fuhre als gewerbsn r Jn Naumburg iſt nun kürzlich ein frei
ſprechendes Erkenntniß nach den Ausführungen des kgl
Kammergerichts ergangen und dieſe Angelegenheit damit endlich
erledigt worden nachdem das Urthenl Rechtskraft erlangt hat

Provinzial Nachrichten
Der Nachdenc unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz er iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaktet

K Erfurt 29 April Eine intereffante von einigen 80 Land
wirthen beſuchte Verſammlung fand am 3 Oſterfeiertage nach
miktags in dem benachbarten Orte Kirchheim ſtatt Unter den

Gäſten befanden ſich u a die Herren Landrath Freiherr
v Müffling Erfurt Prof Fiſcher Weimar und Pomologe
Halt Erfurt Der Einbernfer Hr r dbehe und Schulze
RitzeKirchheim hob hervor daß dürch die ſeitens des land
wirthſchaftlichen Miniſteriums angeſtellten Erhebungen betreffs
des Standes des Obſtbaues in Deutſchland feſtgeſtellt ſei daß
zur Aufbeſſerung deſſelben noch ſehr viel c müſſe Be
denke man daß der Getkreidebau kaum die Prodnktionskoſten
erbringe daß der Oelfrüchte Anbau daniederliege und die Preiſe
des Viehes in ſtetem Sinken begriffen ſeien thue man wohl gut
daran dem Nebenerwerbszweige der Landwirthſchaft eben dem
Obſtbau mehr Aufmerkſamkeit zuzuwenden Unterrichtend und
belehrend traten nach dieſen Worten zwei bewährte Pomologen
die Herren Rebenſtorff Stedten und Halt Erfurt auf ünd
hielten längere Vorträge über die Pflege des Obſtbaumes über
das Beſchneiden deſſelben und über Konſervirung des Obſtes
wie der verſchiedenſten Gemüſe Ausgeſtellt waren getrockuete
Birnen Aepfel Kirſchen Mirabellen Zwetſchen dann Kartoffeln
grüne Bohnen Kraut Zwiebeln 2c Hervorgehoben wurde von
den Vortragenden daß es zweckentſprechend wäre wenn einzelüe
Gemeinden große Welkdarren ſich beſchafften und die Obſt
verwerthung rationell betrieben

O Wittenberg 30 April Wittenbergs nächſte Umgegend
iſt immer ſehr reich an Nachtigallen geweſen und es ſind
dieſe jetzt wieder in großer Anzahl zurückgekehrt Da ſie aber
durch die neu eingerichteten und ſehr ſchönen Anlagen durch das
theilweife Abtreiben der Glacisgehölze und Sträucher um viele
ihrer alten Brutſtätten gekommen ſind haben ſie ſich ſolche in den
der Stadt zunächſt liegenden vorſtädtiſchen Gärten geſucht ſodaß
ſie alle Promenaden mit ihrem Geſang beleben Jn der
Schreiberſchen Gaſtwirthſchaft allein hat man zwanzig Nachtigallen
g Jn dieſer Woche iſt mit dem Bau der neuen ſtädtiſchen

adeanſtalt begonnen worden Dieſelbe umfaßt einen Flächen
raum von über 500 m und wird 3 größere Baſſins ſowie
12 Zellen erhalten

Schlenſingen 30 April Das hieſige kal Gymnaſium
das ſeinen Schülern nicht unerhebliche Unterſtützungen durch
AlumnatsBenefizien und ſonſtige Stipendien und Beihilfen ge
währt wurde am Schluſſe des Schuljahres von 174 Zöglingen
beſucht welche von elf Lehrern und einigen Hilfslehrern unter
richtet wurden Mit dem Zeugniß der Reife wurden im Laufe
des Jahres 7 Abiturienten 6 zu Oſtern und 1 zu Mäichaelis
entlaſſen und 11 Schüler haben zu Oſtern und 3 zu Michaelis
das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt erhalten Das
Oſter Programm enthält eine Abhandlung über das Singen der
Paſſionsgeſchichte im evangeliſchen Gottesdienſte welche inbezug
auf altkirchliche Gebräuche und Geſänge viel Jntereſſantes bietet
Vorgeſtern erfolgte die Aufnahme der neuen Schüler

Wiehe 30 April Für die Arbeiterkinder des hieſigen
Rittergutes und ſoweit der Raum reicht auch für andere ſich
meldende hat die Freifrau von Werthern Wiehe jetzt einen
Kindergarten einrichten laſſen Auf dem Gute zu Schloß
beichlingen ward eine Magd die ihr neugeborenes Kind auf
dem Boden und ſpäter im Schloßgarten verſteckt hatte und an
Verblutung ſterben ließ verhaftet

p Göttingen 29 April Vom Dienstag bis Donnerstag
fand unter großer e e der Behörden und alter Schüler
das 300 jährige Jubiläum unſeres Gymnaſiums ſtatt
Den Anfang des Feſtes machte am Dienstag nachmittag die Auf

führung der Antigone in griechiſcher Sprache durch Schüler
des Gymnaſiums Abends fand dann ein Kommers alter Schüler
ſtatt Am Mittwoch dem Hauptfeſttage wurde zuerſt Feſtgottes
dienſt in der St Johanniskirche und dann der eigentliche Feſt
aktus in der Univerſitätskirche gehalten Nach der Feſtrede des
Direktors wurden hier die Glückwünſche der Behörden der Stadt
und auswärtiger Lehranſtalten überreicht Nachmittags fand ein
von 350 Herren beſuchtes Feſtmahl ſtatt Auf Vorſchlag des
Oberbürgermeiſter Merkel wurde hier beſchloſſen den Kaiſer
zu bitten derſelbe möge dem Gymnaſium den Namen Kaiſer
Wilhelms Gym naſium verleihen Der Abend vereinigte die
Feſttheilnehmer in der Rathhaushalle zu einem von der Stadt

Der Donnerstag brachte für den Schluß
e er
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des Feſtes ungünſtiges Wetter Anhaltender Regen tefür den Nachmittag beabſichtigte Feſt auf dem ohne mat
Dagegen fand in der Turnhalle des Gymnaſiums ein S
turnen ſtatt und ſpäter wurden unter Führung des Oberbürgermeiſters die Hauptſehenswürdigkeiten der Stadt beſucht Den
Abſchluß des Feſtes bildete am Abend ein Schülerball an dem
auch noch eine Reihe anderer Feſtgäſte theiluahmen

Aus Oſtthüringen 30 April Seit einigen Jahrenhat ſich in dem nmittteren Theile des Elſterthales biit e
uördlich von Gera die Weidenkultur recht entwickelt Zu
beiden Seiten der Elſter ſind anſehnliche Flächen mit Weiden
bepflanzt Gegenwärtig iſt die Zeit der Ernte Theils mit der
Sichel theils mit dem Meſſer werden die Jährlinge vom Stocke
getrennt zu Bündeln vereinigt und dann das was überhaupt
geſchält werden ſoll durch Frauen und Kinderhand von der
Schale befreit Verarbeitet zu allerlei geflochtenem Geräth werden
die Weiden an Ort und Stelle d h in den Ortſchaften zu deren

die Weidenkulturen gehören elſteraufwärts alſo z B in
aubenpreskola Liebſchwitz Meilitz Mildenfurth

Vermiſchtes
Theure Gedichte Auf einer in re jüngſt ſtatt

en e wurden zwei Bände welche ang
isher unveröffentlichte Gedichte von Burns enthielten ſehr theuer

verkauft Einer der Bände brachte 310 Lſtrl 6200 Markh der
andere ging für 270 Lſtrl 5400 M in den Beſitz Lord Roſebery s
über Eine nähere Prüfung des Jnhalts dieſer Manuſkripte hat
aber ergeben daß die Verſe nicht von Burns herrühren ſondern
nur von dem Dichter in ſeiner Jugend zumeiſt aus Magazinen
mit eigener Hand wörtlich abgeſchrieben und geſammelt worden
find Die ſo theuer erkauften Schätze ſind folglich faſt ganz
werthlos Hätte der lebende Robert Burns jemals ſolche Sunimen
für ſeine Gedichte erhalten ſo würde ihm viel Noth und Kummer
erſpart worden ſein

Eine ganze Reibe großer Feuersbrünſte wird uns
heute aus deutſchen Ortſchaften gemeldet Am 30 April brannte das
Dorf KleinSpiegel Kreis Saatzig laut einer Meldung aus Stargard
bis auf 6 Häuſer nieder Am Sonnabend brach in einem Ein
liegerhauſe in Dzigdkowo Gueſen Feuer aus daſſelbe griff ſo
ſchnell um ſich daß eine ſchon betagte und eine noch junge Frau
leider nicht mehr aus dem brennenden Hauſe entfliehen konnten
und in den Flammen umkamen Aus Kraſſow in Oberſchleſien
kommt die Nachricht daß daſelbſt am Mittwoch neun Beſitzungen
abgebrannt und dabei fünf e ums Leben gekommen ſein
ſollen Genauere Mittheilungen über dieſes Brandunglück ſtehen
noch aus Auf dem Gute NeuSchlagsdorf bei Schwerin dem
Hrn Ahrens gehörig entſtand in der Nacht zum 28 April ein
Feuer welches mehrere Gebäude vernichtete Em Mann wurde

ei den Rettungsarbeiten ſo ſchwer verletzt daß er in bedenklichem
Zuſtande ins Krankenhaus gebracht werden mußte Nicht weniger
als 42 Pferde ſind im Feuer umgekommen

Durch den Thurmeinſturz in Baisweil den wir
vor einigen Tagen berichteten iſt ein Schaden von 150 000 M
entſtanden Die Kirche wurde zu Ende des 16 Jahrhunderts
gebaut Bereits 1861 bezeichnete ein Bericht des Pfarramtes
deren baulichen Zuſtand als ſehr mangelhaft

Die hiſtoriſchen Feſtſpiele in Rothenburg ob der
Tauber werden am 14 und 28 Juni ſtattfinden

P eror Sate Am 28 April ſtarb in Karlsruhe
im Alter von 882 Jahren Geh Rath Dr Karl Junghanns
Juſtizminiſterialdirektor a D Derſelbe hat in dem öffentlichen
Leben ſowohl durch ſeine Wirkſamkeit im Stagtsdienſte als ſeine
Thätigkeit als langjähriges Mitglied der zweiten Kammer der
Stündeverſammlung deren Präſident er während einer Reihe von
Jahren auch war eine Stellung eingenommen die ihm in weiteren

reiſen ein ehrenvolles Gedächtniß ſichert Jn München ſtarb
ebenfalls am 28 April der Generallieutenant a D v Lutz im
72 Lebeusjahre Während des deutſchfranzöſiſchen Krieges hatte
Lutz die 2 Artillerie Brigade kommandirt im Jahre 1876 wurde
er in den Rnheſtand verſetzt Jn Ballnkam bei Holzkirchen
ſtarb der Hauptmann a D Butler im 91 Lebensjahre Butler
einer der älteſten Veteranen der bairiſchen Armee hatte die Feld
züge 1814 und 1815 mitgemacht Jn Peſt iſt am 30 April der
ungariſche Juſtizminiſter Dr Pauler geſtorben

Vereine und Verſammlungen
VI Deutſcher Geographentag

Gericht der Saale Ztg
III S Dresden 30 April

Jn der Sitzung am Mittwoch nachmittag welcher Prof Kir
hoff aus Halle vorſtand wurde zunächſt ein Thema

ſprach in
geographiſchen Jnhalts hehandelt Direktor Matzat Weilburgt a Weiſe über ſeine Methode des zeichnenden
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ſetzes wirſt daß Du ſelber Dir das Urtheil ſprichſt und
es freiwillig in ſeiner ganzen Schwere auf Dich nimmſt

Es trat eine Pauſe ein
Jch habe das Recht der Selbſtbeſtimmung verloren ſagte

S zur freiwilligen Auslieferung an das Gericht iſt
zu ſpät
Es ſoll nicht zu ſpät ſein niemand außer mir weiß bisher

um dieſe Angelegenheit und ich ſtelle Dir anheim heute a
thun was längſt hätte geſchehen müſſen Aber es bleibt eine
leere Form wenn Du es nicht in dem Geiſt und Sinn zu
thun vermagſt in dem ich es verſtehe aus dem innerſten
Bedürfniß das verletzte Sittengeſetz in Dir wieder zur Herr
ſchaft bringen Deinem eigenen ſittlichen Bewußtſein gerecht
zu werden

Harald ſtand in tiefes Sinnen verloren Endlich hob er
den Kopf und blickte ſeinen Vater an

Jch glaube ich verſtehe Dich Und ich glaube ich kann

es v R r Art n re P ßGott ſei gelobt, ſeufzte der Landrath aus tiefſter Bruſt
So habe ich Dich doch nicht verlorenarald wandte ſich zum d und t wieder Er

fühlte ein dringendes Verlangen ſich ſeinem Vater zu Füßen
zu werfen ſeine Knie zu umfaſſen ſeine Vergebung an
urufen aber wie durfte er das wagen mit der ent

ichen ungeſühnten und unſühnbaren Schuld auf dem

geſchäftige Phantaſie Zuſammenhang in dieſe Beobachtungen
gebracht Erſchreckt blickte ſie jetzt Harald nach der ohne ſie

ſehen an ihr vorüberging Sie ſah es ihm an daß etwas
ntſcheidendes geſchehen ſei Unſchlüſſig von Ungewißheit

gefoltert und doch e e i e in eutgegenzutreten wagte ſie nicht ihn anzureden noch ſich von
der Stelle zu bewegen Durch die halbgeöffnete Thür fiel
ihr Blick auf ihren Gatten der gebeugten Hauptes mit ſchia
herabhängenden Armen wie in ſich zuſammengebrochen daſaß
Ein Strahl der untergehenden Sonne der ihn traf ließ ihn
ſh aufrichten er gewahrte Regina und trat auf die Schwelle
Jhr ſchien es ſein Haar ſei in den letzten Stunden gebleicht

ſeine Geſtalt verfallen St
Fürchteſt Du näher zu kommen mein Kind

fragte mich ſoeben woher mir wohl jetzt noch Kraft und
Troſt kommen ſolle S Ich war ſo elend daß ich mi
erinnern mußte Du ſeieſt mir geblieben vWas iſt geſchehen fragte ſie Darf ich es wiſſen

Der Landrath ſeufzte aus ſchwer dec Bruſt Was

würde es nützen Dir zu verbergen ws bald von den
Dächern verkündet werden wird Als ich Dich in mein gr
führte Liebe ahnte ich wahrlich nicht daß Dir anſtatt des
Anehe gerhe dige icde en net W

ie dies n ſein ſollte Wie wiDir zu Muthe ſein wenn der Name den ich Dir gegeben
GewiſſenWun Du mir einige Stunden gewähren um Briefe zu

ſchreiben und Papiere zu ordnen ehe ich gehe fragie er
endlich mit heiſerer Stimme

Gewiß Du biſt jehzt Dein eigener Herr, erwiederte der
Landrath und fügte hinzu als Härald langſam der Thürnäherte Sch ehe noch Du z

auf die ehrarald nickte Ein letzter langer Blick fiel
Untergang zu retten Mit Deinem Geſtändniß und der würvige gebengte Ge t des Mannes der über ihn zu GeUnterverſung unter die Strafe die das Geſeh über Dich iht gele Wenn ſie e die Thür hinter ſich

verhängt wird Dein Verbrechen gebüßt aus dem Schuldbuch r r rn hen Geſ chaft getilgt Rechts Se e tet Angſzwußtſein genug gethan Um es aber in Dir ſelber zu 9m Vorzimmer ſtand R von unbeſtimmter Anühnen iſt es nothwendig daß Du Dir Dein eigener e ieben Sie hatte tommen und die Mutter des

er Vertreter und Rächer der verhöhnten Majeſtät des Ge Ludwig ſich entfernen ſehen und raſch hatte ihre ſorgenvoll

2

en e e g V ſein wird W e2 amen iſt z bitte i wud Regins

be 4 J SGut ſo höre denn Der Mörder des Ludwig iſt ge
funden Er iſt mein Sohn
Dieſes banges igen folgte dieſen Worten die ſich

ſchwer aus der Bruſt Sprechenden losgerungen Regina
d vie nur das Exrwartete gehört konnte doch nicht ſogleich aung zu einer Antwort finden

Der Mörder ſagſt Du Wenn Havxald wirklich zu
einer ſo ſchrecklichen That hat hinreißen laſſen ſo kann un

i a s W e r ſen Zornesi gebracht S geweſenſein in dem er nicht er ſelbſt war e



welcher in warmen Dankesworten Prof Supan die Anerkennung

ſich zum Reden zwingend

Unterrichts Als hanptſächlichſtes Erforderniß beim geographiſchen
Unterricht iſt das Kartenleſen zu betrachten Der Schüler ſoll
richtig ſehen lernen und das kann er nur wenn das in Behandlung
enommene Landſtück als einfache Skizze unter ſeiner Hand entn Auf die Methode näher einzugehen iſt hier nicht der Ort

n den Vortrag knüpfte ſich eine recht lebhafte Erörterung in
welcher ſowohl die grundlegende Frage Soll gezeichnet werden
dann aber W das Wie eingehend erörtert wurde Man einigte
ſich ſchließlich dahin daß für die Topik ein Zeichnen der Schüler
durchaus nothwendig ſei konnte ſich aber für Matzat s Methode
durchaus nicht erwärmen Als ſelbſtverſtändlich iſt voransgeſetzt
daß das Kartenzeichnen nur in der Klaſſe zu betreiben iſt

In München dann auch in Hamburg hatte Profeſſor v Richt
hofen den Antrag geſtellt eine Kommiſſion zu wählen behufs
Beſchaffung eines fortlaufenden geographiſchen Repetitoriums
Eine größere Anzahl von Fachgelehrten mußte es ſich zur Auf
gabe ſtellen über alle Neu Erſcheinungen auf geographiſchem
Gebiet kurz zu berichten damit den in der Erdkunde Arbeitenden
die Vorarbeit die Heranziehung der einſchlägigen Literatur er
leichtert werde Heute konnte Prof v Richthofen mit großer
Genugthuung hervorheben daß Prof Supan Redacteur der

e Mittheilungen ſeit Jahresfriſt an die Aufgabe
erangetreten wäre Er betonte das ungemeine Geſchick und den
leiß des jungen Gelehrten und erreichte unter allgemeiner Zu

timmung der Verſammlung die Feſtſetzung eines Veſchluſſes

der Geographen ausſpricht und ihn bittet ſeine Berichte die wie
bekannt in ſeiner Zeitſchrift erſcheinen durch Heranziehnng ge
eigneter Kräfte zu vermehren und auf alle Einzelgebiete der
geographiſchen Wiſſenſchaft auszudehnen Es ſollen auch ſofort in
dieſer Richtung einleitende Schritte gethan ſein

Zum Vorſitzenden für die Verhandlungen des heutigen Tages
war Prof Supan aus Gotha gewäblt Derſelbe ertheilte bei
Eröffnung der Sitzung zunächſt dem Prof Dr Ruge das Wort
zu einer geſchäftlichen Mittheilung welche ſich auf den für Sonn
abend geplanten Ausflug in die ſächſiſche Schweiz bezog

Sodann beſtieg Dr P Lehmann aus Berlin die Tribüne um
einen Vortrag über Kant s Bedeutung für die Geographie zu
halten Redner führte aus daß die Bedeutung Kant s für die
Natnurwiſſenſchaften und die phyſiſche Geographie die durch den
Ruhm des großen Philoſophen ſelbſt verdunkelt und von dem
Mäcen der Wiſſenſchaften im 19 Jahrhundert wenig beachtet war
zuerſt Geh Rath Prof Dr v Helmholtz betont habe Jhm ſind
Renſchle Zöllner Dietrich und Günther gefolgt Der Vortragende
unterzog ſodann beſonders die Bedeutung Kant s als Univerſitäts
lehrer der pbyſiſchen Geographie einer kritiſchen Würdigung Die
Ausgaben der Kant ſchen Vorleſungen über phyſiſche Geographie
gehörten wie Dr Lehmann durch eingehende Analyſe darlegte in

ſich auch auf Leibniz der ſchon die Wichtigkeit der Namens
forſchung erkannt habe und berührte den Schwerpunkt der deutſchen
Namensforſchung Für einen großen Theile der Zuhörer war der
Powelner gehe Dialekt des Redners ſchwer verſtändlich Nach ihm
trat Privatdozent Dr Petri aus Bern auf um über die Er
ſchließung Sibiriens zu ſprechen Von vornherein betonte der
Vortragende daß er ſich nur auf wichtige Fragen über die Er
forſchung dieſes Landes beſchränken wolle Der Kartograph ſtoße
vor allem auf die mangelhaften kartographiſchen Werke über
Sibirien auch die vom ruſſiſchen Generalſtabe herausgegebenen
könnten keinen Anſpruch auf Vollkommenheit machen Ein Blick
auf die Gebirge zeige daß die Erforſchung derſelben noch des
Meiſters harre Auch für die Reliktenſeen ſei Sibixien von
ren Jntereſſe worüber Tſchirſchky eine größere wiſſenſchaft
iche Abhandlung veröffentlicht habe Von ebenſo wichtigem wiſſen

ſchaftlichen Jntereſſe ſei das Klima des Landes die wandernde
Thierwelt und deren Ausbreitung Wie kein anderes Land eigne

ſich Sibirien ganz beſonders zu anthropologiſchen und ethno
ogiſchen Studien Beim Ueberblick der verſchiedenen Völker

eröffne ſich ein unabſehbares Arbeitsfeld Die Ruſſen hätten in
der Forſchung nach dieſer Richtung hin nur wenig geleiſtet Un
gemein friſch treten uns die Einwohner Sibiriens in allen Ueber
ängen und Miſchformen entgegen die Störungen in der Original

form ſeien überraſchend gering Die Aufgabe ſei von Wechtigkeit
die Umwandlungen zu ſtudiren welche die Stämme unter dem
Einfluß des Klimas bei ihrer Beſchäftigung und Vermiſchun
durchgemacht Derartige Umwandlungen gingen meiſtens dur
Auswanderungen hervor und gerade in Sibirien ſei die wiſſen
ſchaftliche Beobachtung darüber ſehr leicht Bei den unzähligen
Reichthümern biete das Land auch für das praktiſche Intereſſe
ein gewaltiges Gebiet Er ſei ganz davon überzeugt daß Sibirien
in der Weltwiſſenſchaft zweifellos eine große Rolle in der Zukunft
fpielen und in gar nicht zu ferner Zeit die gebührende Stellung
in der Weltwirthſchaſt einnehmen werde wozu die Zukunftsländer
China Korea und Japan von großem Einfluſſe wären Die
Gebirgsgrenzen und der Ozean erſtere als ſchwer zugänglich
bekannt ſchlöſſen das Land jetzt noch nach jeder Richtung hin
ab aber es gebe doch ſchon zahlreiche Paſſagen die gar
nicht ſo unzugänglich ſind wie vielfach behauptet wird
Paſſagen zu ſchaffen ſei überhaupt nicht eine Unmöglichkeit
ſondern nur mit Schwierigkeiten verbunden Das Jnnere
Sibiriens beſitze bereits größe Verkehrsſtraßen in den Strom
gebieten und einzelnen Eiſenbahnen die erweitert werden müßten
was zur Erforſchung ganz nothwendig ſei dieſelbe ſei durch
Rußland bisher wenig oder garnicht gefördert worden dies ſei
meiſtens durch die Bevölkerung ſelbſt geſchehen welche für die
Wiſſenſchaft ebenſo begeiſtert ſer wie für die Freiheit Wenn
Rußland dem Lande Reformen gewähre und die Deportation

das Gebiet verächtlicher Buchmacherei Auf Kant der im Jahre
1757 vielleicht ſchon 1756 ſeine Vorleſungen begann was mit
Unrecht bezweifelt wird müſſe man zurückgehen eine Reihe von
Abhandlungen und ein ſelbſtändig entwickelter Entwurf der
pbyſiſchen Geographie mache das möglich Kant hat nicht im
Auſchluß an das erſt 1766 erſchienene Werk Porbern Bergmann s
Vorleſungen rhol ten ſeine Vorgänger ſind Vorenius Buffon
und Lulof Ueber alle dieſe geht Kant weit hinaus Die oft be
ſprochene Naturgeſchichte und Theorie des Himmels beſpricht
Dr Lehmann nur im Hinblick auf Dühring s Kritik und
erkäutert eingehend die Leiſtungen Kant s auf dem Ge
biete der Geophyſik Oekonographie und Meteorologie
mit einem Hinweis auf die Gründe die Kant an der
Löſung vieler ſcharf aufgeſtellten Probleme hat ſchreiben laſſen
Jn der Rafſenlehre iſt Kant bezügl der Richtung eine Ab
ſtammungslehre zu begründen ein Vorläufer Darwin s obwohl
er an der Unveränderlichkeit der Arten feſthält Wenige Neigung
zeigt er für die von Herder betretene und von Ritter begründete
tichtung der Geographie als Deuterin der Geſchichte obwohl ſich

auch hierfür eine Reihe bezeichnender von ſcharfer Auffaſſung
zeugender Aeußerungen finden Faſt 40 Jahre hat Kant Vor
leſungen gehalten über phyſiſche Geographie deren Vertreter mit

aufhebe könne Sibirien eine ganz neue Bahn betreten denn die
Einwohner hätten zur Genüge gezeigt daß ſie Sinn für wiſſen
ſchaftliche Beſtrebungen haben Redner hob zum Schluß nochmals
hervor daß es ſeine feſte Ueberzeugung ſei daß Sibirien noch
eine große Zukunft und vornehmlich in einer jungen friſchen
Bevölkerung habe Nach einer längeren Disknſſion die ſich an
dieſen intereſſanten mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag
knüpfte wurde die Sitzung gegen 1 Uhr geſchloſſen

Nachmittags ſprach Dr chneider aus Dresden deſſen
geographiſche Schulſammlung in der mit dem Geographentage

verbundenen Ausſtellung ſich einer ganz beſonderen Beachtung
erfreute über ſchärfere Begrenzung geographiſcher Begriffe, woran
ſich ein Bericht des Prof Dr Ruge über die Centralkommiſſion
für dentſche Landeskunde anſchloß
Ein Ausflug in die ſächſiſche Schweiz iſt für morgen in Aus

ſicht genommen Ein Theil der Theilnehmer am Geographentage
beabſichtigt ſich am Sonntag bezw Montag zur Beſichtigung
des königl ſächſ Bergwerks nach Freiberg zu begeben während
andere Mitglieder dem 25jährigen Beſtehen des Vereins für Erd
kunde am 1 und 2 Mai in Leipzig beiwohnen werden

Stolz den großen Denker als denjenigen bezeichnen können der
dieſelbe zu einer mächtigen Disziplin auf einer deutſchen Hoch
ſchule gemacht hat

Nach Schluß des Vortrags ſprach der Vorſitzende Herrn
Dr Lehmann für die von ihm gegebenen Anregungen namens
der Anweſenden den beſten Dank

Den zweiten Vortrag hielt Prof Dr Egli aus Zürich über
die Entwicklungsgeſchichte der Ortsnamenkunde Redner legte
die von ihm gemachten Beobachtungen aus der geographiſchen
Geſchichte zugrunde und gab nach denſelben ein recht anſchauliches
Bild der ganzen Entwicklungsgeſchichte der Ortsnamen Er berief

t es der ſchlechteſte mit Abſicht zu verletzen iſt Dein Sohn
unfähig

Sei geſegnet für dies Wort meine Regina, ſagte der
Landrath ergriffen Ja Du haſt recht einer feigen Mord
that iſt er nicht fähig Aber es iſt ſehr fraglich ob ſeine
Ausſage bei ſeinen Richtern denſelben bereitwilligen Glauben
finden wird wie bei uns Er hat keine Zeugen und es giebt
vieles das gegen ihn ſpricht

Jſt denn ſeine Schuld bekannt geworden fragte Regina
erbleichend

Noch nicht, erwiderte der Landrath ſich aufrichtend Harald
wird jetzt die nothwendigen Schritte thun

Auf Deine Veranlaſſung Du verlangſt er ſolle ſich
ſeinen Richtern ausliefern rief Reging von ihrem Gatten
zurücktretend

Jſt das nicht ſelbſtverſtändlich Hätte er nicht Ehre
geiug ſich ſelber auszuliefern ſo müßte ich es thun

Regina verſtummte
Und welches Schickſal erwartet ihn fragte ſie endlich

Jahrelange Gefangenſchaft im beſten Fall, entgegnete
der Landrath tonlos
Eſe ing klammerte ſich krampfhaft an die Lehne eines

eſſels
Und was nennſt Du den ſchlimmeren Fall
Vorſätzlicher Mord wird mit Zuchthaus oder Tod beſtraft

Bleibt Harald dabei jeden Aufſchluß über die Motive ſeiner
That zu verweigern wie er es mir gegenüber thut ſo nützt
ſein halbes Geſtändniß ihm nichts irgendein unberechenbarer
Umſtand die perſönliche Auffaſſung der Richter oder Ge
ſchworenen giebt den Ausſchlag

Er wird nicht ſprechen, ſagte Regina halblaut
Das fürchte ich auch, ſeufzte der Landrath
Du wirſt es nicht dahin kommen laſſen Wilhelm begann

Regina nach einer Pauſe mit dem Ausdruck tiefer Angſt Was
ſollte aus ihm aus Dir werden Du weißt daß er nicht
athmen kann zwiſchen Kerkerwänden Und Du würdeſt derLaſt der ünehre erliegen Willſt Du Dich und ihn dem Ge

dächtniß eines Elenden hinopfern der gar nicht zu leben
verdient

Es handelt W hier nicht um unſer Wollen und Wünſchen
liebe Regina Die Gerechtigkeit verlangt dies Opfer und wir
haben keine Wahl

Gerechtigkeit nennſt Du das entgegnete Regina erregt
zKannſt Du den Todten damit ins Leben zurückrufen Iſt
Harald ein gefährlicher Verbrecher vor dem die Menſchheit
behütet werden muß Oder liegt Dir nur daran ihn zu be

Deutſche Shakeſpeare Geſellſchaft
Bericht der SaaleZtg

h Weimar 30 April
Die General Verſammlung der Deutſchen Shakeſpeare

Geſellſchaft wurde heute vormittag 11 Uhr durch den Präſidenten
derſelben Generalintendanten Baron von Losn eröffnet in
Gegenwart des Großherzogs und der Frau Großherzogin Baron
von Losen dankte für das Erſcheinen der höchſten Herrſchaften
und hieß die Verſammlung willkommen Den Feſtvortrag hatte
der Freiberr von Vincke Freiburg i Br übernommen und
zwar ſprach derſelbe über Shakeſpeare auf der engliſchen
Bühne ſeit Garrick Redner wies zunächſt auf die Entſtehung
des engliſchen Drama s hin um die Mitte des 16 Jahrhunderts
und bezeichnete die Londoner Bühne als den Taufſtein für die
Darſteller die nur ihren Ruhm zu begründen vermochten wenn
ſie in London mit Erfolg aufgetreten waren Eine Gunſt des
Glückes ſei es geweſen daß dem engliſchen Drama alsbald in
Shakeſpeare der größte dramatiſche Dichter erſtehen ſollte daß
ſich dieſem in langer Folge die größten Schauſpieler geſellten und
daß ſomit eine ſtetige Wechſelwirkung erhalten blieb zwiſchen
Dichter Darſteller Zuſchauer ihnen allen zum Vor
theil Jedes der letzten drei Jahrbunderte verzeichne
einen Namen deſſen Träger die höchſte Stufe der Schauſpiel
kunſt erſtiegen und zugleich der Shakeſpeare Darſtellung ſeinen
Stempel aufgedrückt habe ſodaß ihn überlebte was er ſchuf
Für das 16 Jahrhundert müſſe zunächſt Richard Burbadge
genannt werden der der Erſte war welcher Shakeſpeare s
wichtigſten Geſtalten unter dem Auge des Dichters Leben ver
leihen durfte Er ſtarb 1618 Die re Hälfte des 17Jahrhunderts wurde durch Thomas Betterton geb 1638
verherrlicht welcher über das weite Gebiet der Tragik und
Komik als Selbſtherrſcher gebot Der Stern des 18 Jahr
hunderts war David Garrick deſſen Ruhm durch die Grenze
ſeiner Heimath nicht beſchränkt ward und dem auch Weſtminſter
1779 das Grab gewährte Jetzt lebte noch als Bühnenveteran
der ältene Schauſpieler aller Zeiten Charles Macklin geb 1690
der ſich um Shakeſpeare beſonderes Verdienſt erwarb Er
geſtaltete den Kaufmann von Venedig trotz Kopf
ſchütteln ſeiner Freunde und Kollegen nach dem Texte des
Dichters um und ſchuf mit ſeinem Shylock im Geiſte
Shakeſpeare s eine Leiſtung welche von den Nachfolgern kaum

h ward Noch als Neunundneunziger gab er die Rolle
mit Beifall im hundertſten Lebensjahre t die Worte ein
anderer mußte für ihn eintreten und Macklin ſchied von der
Bühne auf immer er ſtarb 108 Jahre alt 1797 Auch das
19 Jahrhundert brachte den Engländern große Darſteller welche
wie herkömmlich in London ihren Ruhm ſuchten und zuge die
Leitung einer Bühne um ihr Gebilde aus eigenen Gedanken
deſto unabhängiger zu verwirklichen So ſei denn auch die
Shakeſpeare Darſtellung in England auch fernerhin den glänzenden
Namen der engliſchen Schanuſpielkunſt gefolgt Jn ausführlicher
Weiſe gab Redner ſodann intereſſante biographiſche Notizen über
die vornehmſten Shakeſpeare Darſteller der Neuzeit John
Philipp Kemble geb 1757 Edmund Kean geb 1784 und
William Macready geb 1799 die er in ihrer künſtleriſchen
Eigenart Revue paſſiren ließ ihre Vorzüge und Schwächen ein

beleuchtend in der Darſtellung der einzelnen
Rollen Kemble Kean und Macready

ſo verſchieden im Leben wie auf der Bühne Und doch ward
jeder geprieſen als erſter Schauſpieler der Gegenwart Der Zu
fall hatte es n t daß alle drei zu Perch ret in London
auftraten 1817 Kemble ſcheidend von der Bühne Kean die
Sonne des Tages Macready im Beginne ſener Bahn Und
der Zufall führte damals aus Frankreich und aus Deutſchland

Kemble wieder zur Blüthe gekommen ſei daß Kean der Nakur
abermals ihr Recht gewonnen habe aber ſchon bei Garrick tadelte
Charles Macklin die Verſchwendung des Geberdeſpiels Macready
der nicht alle Regeln mit ſchrankenloſer Willkür vertanſchen wollte
wurde zwar zur Schule Kembles gezählt doch fehlte ihm niemals
die Anerkennung ſeiner durchaus eigenen Auffaſſung und Ge
ſtaltung Den Dreien bleibt das Verdienſt daß ſie durch ihre
Darſtellungen die Liebe des Volkes für ſeinen Dichter lebendig
erhielten Bei ſolchem Streben ſtand es gleichwohl ſchlecht um
das Wort des Dichters und auch die Darſtellung bot genndes Bedenklichen aber auch nach dieſer Richtung hin haben ſich

jene Männer ein hohes Verdienſt erworben und ihr Bemühen
ing dahin textlich die Treue gegen den Dichter zu wahren wiet auch hohen Werth darauf legten und weder Mühe noch Koſten

cheuten die Stücke ſachgemäß und mit peinlich genauer Wieder
abe in der Darſtellung der in Frage kommenden örtlichen Verne r ber auch in der Gegenwart ſo ſchloß

ochintereſſanten Vortrag hat die engliſche Bühne
abermals ihren Stern Henry Jrving der jüngſt Goethes
Fauſt in höchſt fragwürdiger Geſtalt auf die londoner Bretter
brachte allein über den Lebenden und ſeine raſtloſe Thätigkeit
ſind die Akten noch nicht geſchloſſen

edner ſeinen

Handels Verkehrs und Vörſennachrichten
Berliner Börſe 30 April Wochenbericht der Saale Ztg

Das Feſt des Wiedererwachens der Natur welches von dem ge
ſammten Abendlande während der letzten Tage gefeiert wurde iſt
für unſere Fondsbörſe nichts weniger als ein Feſt der Erholung
und Wiedererſtarkung der Geſchäftsthätigkeit geworden Mit der
Unluſt zur Anbahnung neuer Unternehmungen verband ſich in der
abgelaufenen Woche eine ſcharf erkennbare Neigung zur Abſtoßung
beſteheuder Verbindlichkeiten die Geſammthaltung trug einen aus
eſprochen matten Anſtrich obgleich der Verlauf der Ultimo
Liquidation mit der erwünſchten und erwarteten Leichtigkeit ſich

vollzog Die für Prolongationen gezahlte Zinsrate dürfte durch
ſchnittlich nur 2 Proz betragen haben während der Privat
diskonto zwiſchen 19 und 17 ſich bewegte und tägliches Geld
weit über Bedarf vorhanden war Der Reichsbank ſind nach
ihrem jüngſten Wochenausweiſe neuerdings 3,435,050 M
Disponibilitäten zugegangen wodurch die ſteuerfreie Noten
reſerve des Jnſtituts ſich von 223 814,000 M auf
227,249,000 M erhöht hat Die vortheilhafte Lage des
Geldmarktes fand indeß ſeitens der Börſe keinerlei Be
rückſichtigung die allgemeine Aufmerkſamkeit war auf die
politiſche Situation gerichtet und fand in dem Verhalten Griechen
lands gegenüber den friedensfördernden Willensäußerungen der
europäiſchen Großmächte Grund zur Einhaltung einer ab
wartenden Unthätigkeit indeß ernſtliche Befürchtungen von keiner
Seite laut wurden Sehr verſtimmend wirkten zu gleicher Zeit
die von glaubwürdiger Seite gebrachten Meldungen über
ruſſiſcherſeits beabſichtigte neue Zollerſchwerniſſe welche ſich in
erſter Linie gegen die Einfuhr von Eiſenfabrikaten und Roheiſen
zu richten ſcheinen Die Montanwerthe mußten daraufhin ihren
vorwöchentlichen Preisſtand in rückläufiger Richtung verlaſſen
gelangten aber ſpäter wieder zu einiger Aufbeſſerung da man
den gegenwärtigen Anſtrengungen zur Herſtellung eines auf
die oberſchleſiſchen Hüttenwerke beſchränkten Eiſenkartells mit
größerem Vertrauen entgegenſah Der anhaltende Rück
gang des Transportgewerbes der in der Verringerung
der Betriebseinnahmen der Eiſenbahngeſellſchaftengzauch durch
die jüngſten Nachwerſe eine neue Beſtätigung erfahren hat
muß als ein weiterer Verſtimmungsfaktor eruſteſter Art gekenn
zeichnet werden Es waren namentlich die öſterreichiſchen Bahn
aktien die unter denſelben zu leiden hatten da von Wien aus
mehrfach eine ſcharfe Deronte dieſer Werke ſignaliſirt wurde und
daſelbſt auch eingetreten iſt Die Bankaktien litten unter dem
Druck des gänzlichen Stillſtandes der Emiſſionsthätigkeit der be
reits dazu geführt hat daß von den längſt vorbereiteten Emiſſions
eſchäften gar nicht mehr die Rede war und in den letzen acht
agen auch nicht ein einziges neues Papier an den Markt gebracht

worden iſt Die Kursverluſte der leitenden Werthe dieſer ver
ſchiedenen Gattungen ſind trotz alledem nicht von erheblichem Um
fange da die Mattigkeit der Tendenz weniger in dringlichem An
gebote als in dem gänzlichem Fehlen aller Kaufluſt in einer be
deutenden Abnahme der Umſätze ſowie in einer ſcharfen Steigerung
der Empfänglichkeit für ungünſtige Beeinfluſſungen zur Geltung kam
Die bedeutendſten Kurseinbußen ſind auf dem Gebiete der öſterr
Transportwerthe zufinden von welchen Franzoſen 14M Lombarden
4 Elbethalbahn 11 Dux Bodenbacher 18 Proz Galizier 1,10
und Lokalbahn 1 Proz gewichen ſind Von den inländiſchen
Bahnen mußten Mecklenburger 1,85 Proz Marienburg Mlawka
18 Proz und Oſtpreußiſche Südbahn 1,70 Proz zuriickgehen
ferner mußten Jtalieniſche Mittelmeerbahn 2 Proz weichen wäh
rend Kursk Kiew 24 Proz avancirten Von den Bankaktien
ingen Oeſterr Kredit 1 M und Diskonto Kommandit 0,90Proz zurück während Deutſche Bank 0,55 Proz und Berliner

Handelsgeſellſchaft 1,10 Proz anzogen Von den Montanaktien
haben Dortmunder Union 1,20 Proz und Bochumer Gußſtahl
6,70 Proz eingebüßt Laurahütte dagegen 0,30 Proz und Phönix
314 Proz gewonnen Die übrigen Jnduſtriepapiere haben bei
ſehr winzigem Verkehr und ſchwacher Haltung der Mehrzahl nach
etwas im Preiſe nachgelaſſen Die Preußiſchen und Deutſchen
Anleihen konnten ihren letzten Stand ziemlich behaupten fanden
aber mit Ausnahme von 3 proz ſächſiſcher Reute welche ziem
lich rege umgeſetzt wurde wenig Beachtung Die Ruſſiſchen An
leihen erfuhren mehrfache kleine Schwankungen deren Ergebniß
eine nennenswerthe Aenderung gegen den vorwöchentlichen Schluß
ſtand nicht aufweiſt Die anderen ausländiſchen Rentenpapiere

wurden ganz vernachläſſigt t

an unſerer Getreidebörſe von ziemlich durchgreifendem Ein

der warmen Tage befeſtigte ſich mit der Abnahme der Temperatur
ſodaß die gewichenen Preiſe ſich erholen und ihr Anfangsniveau
zum Theil überſchreiten konnten Der Geſchäftsverkehr war nicht
bedeutend immerhin aber doch erheblicher als in der voraus
gegangenen Woche Effektive Waare in feinen Qualitäten war
gut anzubringen während abfallende Sorten wenig Nachfrage
fanden beſonders gilt letzteres für die Polniſche Waare welche
den hieſigen Anforderungen durchaus nicht entſprach Die
Ruſſiſchen Offerten haben ſich dem hieſigen Rendiment etwas
enähert daſſelbe aber noch nicht vollſtändig erreicht Hafer
ür Da begehrt ſtellte ſich auf TermineI bis 1 M höher Weizen ſchließt unverändert während
Roggen auf ſpäte Termine ca gewonnen hat
Weizenmehl wurde zu etwas ermäßigten Preiſen ziemlich rege
umgeſetzt Kleie war angeboten und etwas billiger Roggenmehl
exfreute ſich guter Beachtung Für Petroleum welches in
Preiſe unverändert blieb war keinerlei Jntereſſe vorhanden
Rüböl hat ſich auf die anſcheinend nicht gen unrichtige Meldung
über einen höchſt bedenklichen Stand der Rumäniſchen Rapsernte
merklich befeſtigt und per loco wie per MaiJuni 0,20 M
wonnen nachdem der Preis bedeutend unter den vorwöchentlichen
Stand zurückgegangen war Spiritu s war an einigen Tagen
ziemlich reichlich zugeſührt fand aber ſtets leichtes Unterkommen
und konnte per loco 0,70 M anziehen Terminwaagre ſtellte ſich
0,90 1,10 M höher da für ſchleſiſche Rechnung umfangreicheDeckungskäufe zur Ausführung gebracht wurden

Waaren und Prodnuktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe 30 April mittags Rohzucker Die

zwei Männer nach London deren Urtheil anerkannt
wird ußtrafena

m

leben kann oder tödte ihn lieber ganzv W Foriſ feige
Nun wohl ſo lege ihm eine Du auf bei der er

il

t er imath Talm h derr ſe z Den ig Ti WWenn daß d de Se e e
r Schule der nan deren Stelle Garrick die Schule der Natur geſetzt durch

wohl inländiſ
Stimmung für den Artikel war faſt während der ganzen Woche eine feſte und

svolle infolge deſſen fand das ve Lenthet g reichliche Angebot ſos
che Raffinexiezwecke als für die Ausfuhr je nach Qualität

ik Nehmer und v Preiſe micht alleln voll n denen
ſern es wurde auch für veſonders de Sorten eine t Uder

Notiz bezahlt Geſtern traſen aber von allen gröperen Plägen des Auslande

itterungs verhältniſſe waren in der Woche

fluß auf die Tendenzgeſtaltung Die ſchwache Haltung während
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d der KeuleButter Eier P Rindfleiſch RErmittl d kal Pollin 29 April 20 e tterBerlin Bauchſieiſch 1 80 M
Spiritus t à 100 Proz 1,10 1,40 Hammetfleiſch

l Gmit Zenn Syzn e e 60 eine ren de C prob n W e 158 jen Mon 36 6 dis 36 per 29durch weſentlich ab urn 30 gen C er dieſen Vor Diai ewHorttie Meinung e L i r i g F 77 üra bis Ter Ryr Wian 366 huzüge von Halleünſtigere Pasrichten ein e gute in e et n Suter dreiſte tn e ch per Sag Abfahrt der 7 730 V p 853 Vungünſt und ſchlirßt die ſiwoche wetche Vorwoche ſür tsperiode an dis per MärzApr In 36,6 bis die e8 0 bis bez per 8 420 e 77 Man 3W hen m dieſer See ſchon in de ufe dieſer Berich nur zu den hie bez bez per MaiJu nliüug 38,3 6 7 bis 39,9 vis 30,8 bez 2 ipzig 257 V a 11 30 V 40 98 N 10 47Um eſetzt inirte Zucker dleb auch im hlene Zucker nicht n Preiſen bis 36 53 bis 36,2 bez per J Sept Okt 36 100 Lit à 100 wo Leip 10 12 V 11 15 Na 9
S Ctr de tage timmung de ſowie gema 25 60 Pfg höhere eetgnet 37,3 bi 39,2 bis 38,3 bez per Spitritus per bez ab Sveicher R b 8 15 N t
herrſchende Se und wurden dern auch ütat zur rer e nur Sept 26,0 di bis bis 89 dis 33,8 bis loco R 11 N 1055 fährt bis Köthendauernd beſte icht verzeichneten beſſere Qua geringere Quali Melaſſe Okt Nov loco ohne Faß 35 für 10,000 Liter Proz ſt b s a 951 V a 10 50 Na

im letzten ger elaffe eſſektiv bis 4,50 M Tonue Unſere 10,000 Proz ffelſpiritus für der Kaufmannfchaft g burg 19 V a 10 N s is Köthen
ſt Me 3,90 excl wicht April Karto Aelteſten lſpiritu Magde v 24 N a fährt bir de ehe itls ſpee Ge Ragdeburg 80 h er twelee Mchelung 131 V N v 125 N 11 43 V dwen Magen alte Grade e /60 36,00 Hermaun Waltt er unter freier Aprül a y 1030 V a 43 bisKolnnimgen derſelen ich auf ar dere n e en e h ren n re
Granntatedzuſer r 98 26,50 ba a inde ſehit Angedot a it Proz ohne Faß loco 35,50 Gd No 2N v men 1057 N a 33 Na 25 Na fährt

yſtallzucker r o z 10,000 Lt Proz 0 pr Nordha 1J von 00C28 007 en pzig 30 April Per gee o ar a 19 r r Sept Sorqu Gut c e V a 10 15Va 11 38 V
Kornzuger Z öher April Telegr li 36,80 pr Aug 87 bis Finſter 45 V d 10 15 bis Erfurtdo 2 Poſen 380 Juni 36,00 pr Ju Proz pr April n 40 V 7 40 N a fährt bie 21,60 22,00 t Höher 100 Lit 100 Thüringen 68 Na 9m 21 do r Ma 5000 Kiter Pr 10 ae u 19,00 19,80 do rin ha 16 r e e Avril Mai 35,80 Fs v 725 V a 11Ve 2 Na

dukte endem 19 and mat v v r April eleg L p P 7i henen ans e ver o u e u Zet an ee Berlin R s el Faß 26 00 do uniJuli 26,80 April Telegr e Br per Aug Mat 45,75 5 d 11 35Va 3ffein exk 27 75 do pr vurg 30 uni Juli 24 April 45,00 pr d t 7 V 3 alleRaffinade fein 27 50 do g i 238 Br pr J Ruhig pr Ap Halberſtädt iſenbahnzüge in Hdo aiJunt We Telegr t der Eiſenba 943 V aſein do pr 1s 30 April t Dez 46,75 Aukunf 8 42 V 27 NMelis mittel x 7 do Pa r uſt 46,59 pr Sept 0 20,75 9 V a 251 Na 8 4do dinär r pr NatAug Mehi e e 8 52 V v 12 Na s 53 Ndo r T l giſte 28 28 75 do enmehl Nr 00 nd 1 18,00 17 Leipzig 11 28 V 23 Na
8 r vghl Nr O u Jn 11 7 V 37 NWürfſelzucker r do in 30 April We tz 0 19,75 18,50 über Notiz bez 8 Na 87do iil Faß 27 26 do n r t ine Marken ü 31 11 53 N a V kommt vonaffinade do Rogg Sack Fein r 100 kg e b 8 11 b 52 V komn

z o n des ine l h ezegmegt ar ne Tr r 45 V a e e s vent eGem Meli 23,00 25,50 do beiden So 20 April mil Gekündigt 5 t 18,00 vis Mag 102 Va 36 ddo aft Berlun ack Feſter dieſen Mong bis r öthen N b ordhauſenFarin Die Aelteſten der e en gen Menge u re h Zu ianke n per Sept 1 N a B el 655 V a Fort J a 868
icht von hielt ſi t M tl Mat 18,06 b er Juli Aug 18 il ſen Ka 4 130 April Bericht Berichtswoche erhi de ein verändert ver Apr v vbez p pr April Nrdhau 10 3 Ve Braun Geſchäſtstage d rktſtimmung fortbeſtänd an per Jun Mehl 12 48,66 t 7 35 N a inſterwalde

hafte Marktſtin Exportzucker iſe für alle St bez l Telegr M r JuliAug 48 a 10 35 nut von FinWälh eud der ud theilweiſe leb Nachfrage für ben Die Preiſe deſſen O i 8 30 April dat Aug 48,10 p N 4 V a komr
e n u edericcle eine rege ufen lieben i olderſen Paris d Vor en ehl ruhtg Guben 7 irte e n e Mat e m a an Soran Gute e konnte vyn n Eriurd 7dem an kornzucker ir im Dur itt die Tendenz wie 2 Liverpool 80 il Telegr Me 28 7 i5 Na 5HDhualitaten a per Nauslamen erlirt uf ca 52,000 Ctr ten wYork 29 April ank Thüringen 9 Na 5um weitere ich reichlich i e belaufen ſich Worwoche hedorgettetene Ne Hanf loco 44,50 10 38 Ve e a Bitterfeld 10 3Angebote zien Die Wochenumſä chon zu Ende inden hat ſich ſeitdem weite 30 April Telegr N d 10 56 20 V kommt von Bitterfeld

Kwächung Zucker Die r ca 25 89 Pf Petersburg 1Va 8 N kommt voninirter Zu de und gemah reiserhöhung April in 2 b 50t e e greß in e cker Leipziger Börfſe i a Wir 4,49b Berg a a a a a G Na 455 Naentwicke tlich verändert Rohzuker S Dr Schulz hier 7 ab 600 10 45 Tor 10 3 Va 1Ctr weſent cer es incl M aatsaul 6 99,59 G 7 V 10Kali W excl gryſa i We 2ä z e z en en s o Halberſtadt 7 Magdeburg 233 VJaſſnode V Kornzucker 96 r Reuter 9 49 ans Ew 1 50 Na it t e 12 4 N d von LeipzigDen it 7 iüel S a 2200 210 do o806 1829 325 Güterzüge mit P en warMelis i 29,50 29,00 incl S m 8 e e 500 91 Dem 1875 103,2 Thüringen 59 V a Thürmgen 6 glaſſe
gem n 2850 28,00 K Nachpr 93 R 19,80 10,00 3 Thlr 5 do tobl884 104,2 V 18 t Schnellzug Iäſſin I 3150 351,00 K 752 R el Tonne 95,80 G 4 Lyz Stadto 105,50 58 II Klaſſe päckbeförderungWürſelräſfin I a 150VBrix effettiv und ſpätere Fiefernng Na Die Stagtsanl 1855 ne do 104,60 Schnellzug I 7 Fi Klaſſe ohne Gepäck der Züge zur

ſ S c Be e für Brennereien d Altb Landesb Obl s Lokalzüge II ben geben die Benutzung dere ee e Vohzuger 882 behauptet 0 r Mei C o o von Diw Halleſche rege ung Die be dons an und zwar
Preiſe verſtehen April Telegr v 100 kg br April 29,50 pr ub St Att 506 5 z Malzf Schteud 210,75 Beförderung Poſtſendungen äckereien

en e e e die We vom Riden t e e henen a et Werken
53 e avann c J 8 Tep 1 75 7 5 rie i hteudtBr Doryr ver Centeſugn W ſſenzn er v Weg an War a S ehe e tet ne r e u nktem Umfange

s bez April Telegr Dez 82,00 gFres Jan Buſch B 82,0 16 Serrafſinerie t 180,00 P Briefſendur äckereien i PäckereienRohzucker 13 29 April rcs Sept Dez 52 7 100 er d Brief en und Pä ende PäckerAutw er p e iAug 33,75 Fr z 4,95 5 bach 13 F 15 t Prior 180,00 P Briefſendun dungen dringt cs Juni Muscovades 4 DuxBodenbach 87 25 P do St e Sri d Werthſen ckereien beueMai 33,50 Fres legr Fair reſining 9 n Joſ B 59 87 15 t Brief un d dringende Pä öhnliche und eingeſchriel
gort 29 April Teiegr 5 Franz iſ Obl Gewöhnliche und drin ren Gewöhnliche und ben PoſtanNewYork St P l nnot Ciſ v z ngen gehören Waarenproben Po ere ehe e r 5000 Ca ſeſbntgeten z t u Zu Briefe Peſttedien r eſtnahnabne Drele Highlegr Kaſſee f 9 nburg 8 00 G AuſſigTepl 25 G 5 fe Poſ hriefe Pof liche Zeitungs17 e 8York 28 do e do do 85 G en eiture ws Betroxentn utt Buſchtiehr B z 82 en ngen ndungen
r e wen e Bank u T W 166 256 z do E t n it für Annahme von Poſtfer e n Junt r beue Gant 5 Gold 105,80 Schluſtzei t 2 bgangſten von 100 Ctr r 22 per dieſen un per 9 ner Bank i do Go 86,25 P Poſtam inut vor Abgkg m Faß Tee n per MaiJ t 0 7 Dresde Bank 137,50 G 4 DHuxBodenbach 5 Minu en

e R 86 G dungen
e r il per April r Sept Okt 22,07 teitert Uſance 1 ne 107,50 G 5 do Em 1871 6650 öhnliche Briefſenper n Jnli Aug t Petrolenm loco verſteilert Zu d Geſellſch 101,00 do 1874 1872 a für gewö Zuges 1 Stunbe desgl vonSutt 7 80 April Teiegr d white roco s 501 a i 118 75 2 G neacſagher 206 des betr 3 rthſendungen 1 S r Einlieferung ve Stettin lau Standar i Sächſ n neue 74,25 P Graz 1871 u 72 82,50 ür Geld und We bei gleichzeitiger Ei zeitiger EinTaxa 11 25 B re r M An e 60 e rd white loco e Seitiar 109,006 5 en eerkecg m d r Schrei desgl bei gleichseHahn d t Apri 685 Gd m Standa 7 Zwidauer u Dur Gold e o in W 3 Stück r Stück 1 Stunde desg me 9 Pr z legr iß ukt r un y 5Sr Se men 20 a ußdeligt Raſtirt Tyde mein u 9 o man n e 4 143,70I 6, 45 kez n W April Telegr 16 Br pr Jun Cröllw Papierfabr 89 5 BragTu a e e Serliner Untonbraueret 12000

W Br pr Mai Br Matt 200/ Abel Teſt 16 dieſe de Schihrerſagr 78 4/ 103 60 G do BocBrauerei vt 4 319 25 bloco Dre M de e Kelegt aſſiuntr ter An e ehe Bekkoiein 3 DorſtewißRattm n H t do n 4 a dI 16 Br pr t 29 April iladelphta n KölnMinden IV 4 a do Gro ibus 4e New 2 o r u Gd do do in Phi ificates D 72 /4 L z e ank Aktien B do I e 4 103,70 B do Allgem Omni u 4 120,00in t do Pive en I 8 rn ar en do t u 103,50 G Eckert et 3 56e e r de z vecliner da belegeiſhan i e Mlahder dalen be e l 8 e e 4 595 e do 969,7b G d Handelsge d 18 i 104,90 aſchinen 118,00 bzörfe 30 Apri do amort 5 o ler Verein 9 Leipzig A 4 590 eſ rtmaun 4Berliner B konſ Anl 1870 5 958,80 ba do Makle sbank 137,30 G do 3 4 104 San ſiſche Maſch r brit 4
ids Ruſſ konſ Anl 1871 101,00 bzG Börſen Kommiſſion 50 dz6 do do 392,75 G o Stickmaſch Fabr 4 59 ,90 Ge u Deutſche For Ruſſ konſ d St 20 5 20 be örſen Handels Verein 104,50 b Wittenberge 62,80 G z Zimmerm 179,00 bzve h e r 4 do r a Branheeher J 167 MainzAndw rer 1030 bzG e nene e R u SFen Staats Anl 4 10140 z 84 P St a 5 8 o i 89306 do ehe 4 119Preuß konſol do do ient Anleihe 61,75 d mer Bank l 103,00 B Gußſtahl 104,50 Gdo 3 100,50 G do Hrie III 5 G Bre iskonto Friedth 97,25 B do G Bochumer 4 25 dzBine 141,75 B do 5 147 50 ba Breslauer Di ein 77 25 b Niederſchl Mrk I 3 100,0 Kölner Bergwerk 32,25 dzr 1855 i d d Anl 1864 338 Chemnitzer BankVere o ſchleſ gar Lit B 4103,75 b unersmarckhütte 48,40 zn ation 4 104 do ar 1866 5 112,60 bzG Koburger Kredit e B Ober 46/5 gar Lit e Dre Union St Pr Lit A 14,75Berl SiadiSbiigation Gold Rente i e 50 d ger Privatbank gehen l d h ne h einzigl dbrieſe GoldReute 4 bzG Danziget Bank 108 60 v do Em 4 105 Dortm a u bS Provinzial Pfan 102,50 G Kuſſt lniſche Schatz Art 104,80 bz Darmſtädter Bank e 36,25 G do do 79 Gelſenktrchen Bergwerk 72,90 b

iche Central 91,25 S Ruſſiſch Po Anleihe 1875 Art 102,40 G do eltelban 136,2 104,0d wer 47 10e er Wie 101560 z Deſauer n ant Vie gen 8 9 en reachſiſche do Deutſche iſchakt 50 dzG iniſche III 193 6 örder Bergwerte mee gonee Zieht a e M S le len gen e08,50 Loth Pente nittei 108,10 o Wielningen 400/5 214 105 o e JerksGeſ 21b 40hen 103 d do andit do VI Sie Tieſtan wertksGeſFoſenſche e 1103,5 ldJnveſt An 76 00 Diskouto Komm 4 56 b 40 b deburger Bergt z Go S 102,80 ba e In d See e W e St Pr o 50ac 2 g e a 50 G t o 5 Oppe n Cem eB do iſen nk e a 100,5 kathurn A ran 5 8 5 S 7 Ge e leree hen r er e e ehe ner Kramer nie 86,00 St Prior Allien S Scothaer Zettelbant 8 o fieBayer a r Looſe a 0 G n St Prio 5 Go Bank 1606,00 G v 4 81 0 bzannſchw 20 h g 3 100,0 J 282,10 nnöve che bank wer e O Prag f bahn 24 G Schleſ Cementen e e e e a e e e z rKönhnMind tgatsrente 3 25/26 Dresden u t 100,30 G e 5ä 78 90 S er Fabrik
d t u lin Dres 7 B L ipziger Kredi 9 do o 9 iSdorf ucker Fab 4 65,75

Hamburger S e 56 10 bz er iſche Weſtbahn 82,00 e Diskonto 101,75 B rinz Rudolf 84 4 73,30 bzG örb r Fabrik 196,75einiger Looſe le 3 166 19 Zöym it B 85,82 b v r n greß Ahh e ehe S ehe e ne nene n e ea bacher riva 111 38 ierDu an gende er re e Snene e n en le e Sdbrieſe 5 101 inz Rudolfbahn 218,60 n iſch Grund Kreditbau 466,50 dz do 1874r Gold Pr 7460 G igt S Winde Gummi 75 GaltDeſſauer Pfan in 4 102,00 Kronprinz bach d Korddiſch KreditAnſtalt d re 6,60 G Voigt S Wind mit 25San enden nene n den en es e n We cie a Se e lesm abg /2 108 jendurgMiawta 73 de 29 o ahnLothar u i e aricidur re gi fur i 5 v J e t Fo umger Sal No d Volb r 8 T Bedo b à 110 abg r 97 M 85 S iobiliendant 137 1 81 un
an ehe en u 8775 ähebct ünthe e dant r o e in a c aMor elhiſhe Zorenelbeht 5 e u Vant en Hande us o ne be e e ere e ne n e u e e e tetHenckel e re unldh 110,69 G ßiſche üdbahn 84,00 b 91 BankVerein 139,50 z de ſhge 103 70 B Peieweegr 100 SR nr Vodenkr Pf 106,00 G Oſtpreu do 60 d leſtſcher Bodenkredit 3,50 roße w 98 t tou T a tethnt ſo 125 r 8 e e De See de 7 n h d Lomdard 4 e dam

deu e Nuſlde Sicht alt hcior ttien Mat otee s 2 S ende 100rdz 8 e RybinerVolog Eiſenbahn tionen 0G Wa olaiObiigation ding 5 Wien 7
e s 10080 v m und Detigation h i lgatlon 101 3 Silber und Vantnoten ov e Märk m a owo 88,20do Hypolhek I 100,10 t 105,59 e w 103,75 G h dzdo do X e oſener gar a 178,50 o do VII konp 103,80 G che4 i ket 106 10,20 d Stargand Et Eomb Mada S 6 Vür 5div Ser ö d terreich 4 do o ladit v hdo Be 4 Südö 78,25 bz6 Rordbahn ien vSuüdd Voden Kredit 3VDarſqhauWien do 98 ariqauJ n en fandbr e Wo ehe in Anhalt ar v do 5 JI ſ e red Pfdb StammPrioritätsAtlen 48 0088 Hangen konv 13888 SareteeSelo ieredo ts n Conm Pap l Berlin Dresden 13232 urg Sgr 10400 Induſtrie PapAnsl Stag 5 97,50 G g Mlawka V z s D e Brauerei KönitJe e ente 8828 Erfurt in i gar u We Verinerlerre e 7 690 S m t v ſendm e e h nen 2 Bneauehe arJ n re e e er do j
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2 Großer ſchneller
Umſatz bei kleinem Nutzen

und feſten Preiſen ſowohl
im Gros wie auch im Aus
ſchnitt geben die Bürg
ſchaft für billige und gute
Bedienung

Die ſteten Grundſätze
der Firma
1 Unmittelbarer Be

zug aller Waaren aus den
renommirteſten Fabriken des

Jn u Auslandes ohne Be
nutzungv Zwiſchenperſonen

Neuſeiten dicſer Suilon zu abnorm viligen Preiſen

1 Partie Ornella neuer Frühjahrsſtoff mit durchweg kleinen 1 Partie DBiagonal de Frange reine Wolle feiner ele /1 Partie Desdemona reinwollener ganz breit ges perier
S bunten Noppen Meter 45 Pfg ganter Coſtumeſtoff in nur modernen Farben Diagonalſtoff in allen Saiſonfarben z B congo

1 Partie Retge Print Wing Moſſe ſeines tönen 100/110 ectm breit Meter 1,30 Mk capuzin e en brei eter t
artie Beige Printemps ine Wolle feines Cöper reie re in ſoliden Beige Melangen ar 1 Partie n r wollener Erepeſtoff mit Parte Rayagors Aenpena Hero en Neuheit e

au eter 5 artie Bayader euzen ervorragendſte Neuheit2 100/110 etm breit Meter 1,40 Mk dieſer Saiſon Reine Wolle mit Feeter t in Farbe
1 Partie Grains anglais dauerhafter Stoff für ſolide l Partie Beige foulé super hochfeiner reinwollener gehaltener StreifenBordure

Hauskleider in ſchönen grau und et 20 n Coſtumſtoff in nur aparten Beige 100/110 ctm breit Meter 3 Mk
Meter angenS 100110 etm breit Meter L,50 Mk 1 Partie Rocroy Haunte Nouveauté reine WollePartie AZasta beigeartiger kräftiger Cöperſtoff aus Partie Bayadere Graziella mit koſtbarer türkiſcher durchbrochener Etamine Stoff mit buntfarbigem

härterem Material ge Wrtigt breiter Bordure elegantes Promenadencoſtum Effect S100/110 etm breit Meter 90 Pfg Reine Wolle 100/110 ctm breit Meter 3 Mt160/110 etm breit Meter 1,70 Mk

SpiützenuStoſſe Woll Wälle EDtamines,
Schwarz und farbig in kleinen und größeren Deſſins für den Hochſommer e

Große Auswahl der neueſten Wesatzstofſe in Seiden und Halbseiden Stoffen
Seiden Peluches Sammete Faille travers Jardinière ete SGiſſr Sorkimente neuer diesjähriger Dlsasser Wasch Stoſſe

Mi Oretonne Toile Levantine Popeline Madapolam etc e
Beſonders preiswerth 1 großer Poſten Satüm ümpriäme in neuen hübſchen Deſſins

reeller Werth 1,50 jetzt per Meter unr 70 90 Pfg

Damen GonfectionPrumene von Wenheften in Visſtes Hantelets VUmnängen
Begenhavwvelockas und aletots Vaäckikchen und Vaqmuetts

Sitz e a Billige W
ee S S S S S S S eS S S c e e e

z e

e c e e

h 2

S h e c S S S e S a 9e S S e e e e S e e S e2 eS e S Se S S S S S e zD Re re r Bauten Taung Onterriens a n
Am heutigen Tage wurde mir vom Patentinhaber die Vertretung für Der Sommerkurſus meines Privat Cirkels im Paradies beginnt Wiederbeginn Mont ag den Maih hieſigen Platz von Montag den 3 Mt ag den ai er Außerdem bin ich geſonnen einen Kinderkurſus Aufnahme 2 6 jähriger Knaben undh f zu eröffnen wofür ich ein ſehr beſcheidenes Honorar ſtellen werde Gefällige xe atent enster n wen werden angenommen A Hardegen Klausthorftr 7 II e

übergeben und empfehle dieſelben allen Bauherren auf s Angelegentlichſte

e e e e ehe ben Ka M de den Tanzunterricht ür Schraplau und Almgegend Goldener Adler
der Kurſus

Ammaoendorf
wird dadurch nicht erhöhtEin Muſterfenſter ſteht in meiner Werkſtatt jederzeit zur gefl Anſicht Dienstag Pera Se in green x W t a ing beginnt Zu KleinOſtern den 2 Mai ladet zur
bereit Wilh Billhardt Glaſermeiſter und zwar für Kinder Nachm i und für wachen les 7 ühr Gefl Tanzmuſik ein Otto Veldmannu

h Sophienſtraße 24 2 Anmeldungen werden n v Herrn Schilling angenommenophien Hardegen Tanzlehrer aus Halle aS Ammengorf
Reichhaltige s Lager von soliden Restaurant Kaucdichöbein argenpfiehlt Sonntag den 2 Mai er Nachm 3 UhrPermanente Ausstellung completter Zimmereinrichtungen im Neuen T c at er Gloger s Haſt ſo jVre a

I e n Alle liberalen und nationalliberalen Urwähler beſonders die Herren unten e r
Wahlmänner in Halle und im Saalkreiſe werden hierdurch zu dieſer es S e

gen e für Verſammlung zur B hinab wegen der berg ſtehenden andtagserſatzwahlUlmer Geldloose à d 3 II 25 I i eingeladen Halle a/S den 29 April 1886 aserſatzwah Hierzu ladet ergebenſt noger
Der RNationglliberale und der Verein der Liberalene e in Halle ans im eaaltreife J r

iehung ſchon am 1 bis 4 Mai Der Garten ſteht im ſchönſtenn r Tanzmuſik echBerlin Kunſt iſtgew Looſe à 1 Mk I r Nahetherterte n e e
2000

Zauntsewinne i W n Mk 3000 Mk u ſ w
empfehlen Barek Co Grofſte Steinſtraße 14 Jalonſi ſien Sountag den ai BallMder werden prompt u Korrekt nachgeenche d onnen und Jalo durch Fachzeitungen 2c liefert en als e e e
P rer e Pat u Techn Bur a Il Peilimn igſt in ſolider Meſahenng de gebenſt einladet Fr Vk

hre Jalouſienfabrik Oſchatz ils vroihauſchänke vei e Veeſen
le Druck und Verlag von Otto Hendel
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